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1  ÜBERBLICK ÜBER DEN LEITBILDPROZESS 

 

Vorinformation für die Proponenten                                                       13. September 2014 
 
Information für den Gemeinderat 30. Oktober 2014 
 
1. Dorfgespräch 13. Nov.2014 
 
2. Dorfgespräch  26. Nov. 2014 
  
Redaktionssitzung  
des Ausschusses für Dorferneuerung 
des Verein FC Hubertus Spielberg-Pielach 2. Dezember 2014 
 
Beschluss des Dorferneuerungsleitbildes   
im Gemeinderat  11. Dezember 2014 
 
Präsentation des Leitbildes   geplant Februar oder März 2015 
  
Aufnahme von Spielberg-Pielach-Pielachberg in die   
NÖ Landesaktion Dorferneuerung Jänner 2015
  
 
 
Das Leitbild zur Dorferneuerung Spielberg – Pielach - Pielachberg wurde im Herbst 2014 mit 
Vertretern des Gemeinderates, der örtlichen Organisationen und der Bevölkerung der 
Stadtgemeinde Melk erstellt. 
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2  STÄRKEN UND SCHWÄCHEN 

Die Stärken und Schwächen wurden beim 1. Dorfgespräch in Arbeitsgruppen erarbeitet.  
 

STÄRKEN SCHWÄCHEN 
 
SOZIALE DORFERNEUERUNG 
+ Kinderspielplätze 
+ Aktion 50+ 
+ Line-Dance-Gruppe 
+ Sonnenwendfeier 
+ Ostereier suchen 
 
 

 
SOZIALE DORFERNEUERUNG 
- Sonnenweg Wohnstraße 
- Ortstafel Versetzung (bei der 

Pielachwehr) 
- Öffentliche Busverbindung zu wenig 

genützt (zu wenig publik) 
- Kein Jugendtreff (Landjugend) 
- Kein Mutter-Kind Treff 
- Kein Nahversorgung/Kaffeehaus 
- Nordic walking oder Wandergruppe (die 

sich 2 x in der Woche treffen und 1 h 
gehen) wäre wünschenswert 

 
BILDUNG, FREIZEIT und KULTUR 
+ Vorträge 
+ Lesungen 
+ Gesundheitsvorsorge 
+ 50+-Treffen – 1 x monatlich + 

Exkursionen - laufend 
+ Brauchtumspflege jährlich 

(Adventmarkt, Strohfiguren für Krippe, 
Wintersonnenwende) 

+ Spielplätze 
+ Fußballplatz 
+ Konzerte im Schloss Pielach 
+ Aufest 

 
BILDUNG, FREIZEIT und KULTUR 
- Busfahrzeiten 

 
WIRTSCHAFT und INFRASTRUKTUR 
+ Viele gute Betriebe in den 3 

Katastralgemeinden 
+ Kindergarten 
+ Nähe der Stadt Melk 
+ … 

 
WIRTSCHAFT und INFRASTRUKTUR 
- Autos fahren mit zu hoher  Geschwindig- 

keit  (Glockenturmstraße, Spielberger-
straße, Kindergarten) 

- Kreisverkehr bei Sportanlage 
- Fehlender Gastronomiebetrieb für unsere 

Katastralgemeinden 
- Fehlende Sackerlspender für Hundekot 
- Straßen zum Teil sanierungsbedürftig 
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STÄRKEN SCHWÄCHEN 
 
SIEDELN, BAUEN, WOHNEN 
+ Kindergarten 
+ Rege Bautätigkeit 
+ Spielplätze 
+ Rege Vereinstätigkeit 
+ Rege Bautätigkeit in den letzten Jahren 

 

 
SIEDELN, BAUEN, WOHNEN 
- Keine Nahversorger 
- Keine Gastwirte/Treffpunkte 
- Kein öffentlicher Verkehr 
- Zu wenig Parkplätze 
- Mehr Baugründe 

 

 
KLIMASCHUTZ, MOBILITÄT und 
UMWELT 
+ PV-Anlage – Musteranlage 
+ 3 Bushaltestellen mit Überdachung 
+ Sicherheit – Gehwege 
+ Gassi-Sackerl 
+ Nutzwasserbrunnen bei Pumpstation 
+ 30 km/h-Zone  

 
KLIMASCHUTZ, MOBILITÄT und 
UMWELT 
- Radwege 
- Gehsteige-Ausbau 
- Kreuzung Pielachberg – Gefahr 
- Müllbehälter auf öffentliche Flächen, 

z.B. Pielachfluss, Steinwand     
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VISIONEN UND LEITZIELE 

Die Visionen und Leitziele wurden im Plenum des 2. Dorfgespräches erarbeitet. 
 
 
Soziale Dorferneuerung 
 Leitziel 

Engagiertes Dorfleben schafft Lebensqualität für die gesamte Bevölkerung! 
  
Bildung, Freizeit und Kultur 
 Leitziele 
 Wir haben Kultur im Dorf – auch für Kinder!  

Spielberg, Pielach, Pielachberg bieten ein reiches Freizeitprogramm und 
vielfältige Möglichkeiten zur Erholung 

  Unterziele 
  Die ortsübergreifende Brauchtumspflege ist ein wesentlicher Bestandteil  

unserer Kultur. 
Das Vereinsleben ist attraktiv! 
Veranstaltungen sind gut besucht. 
Es gibt ausreichend naturnahe, attraktive und kindergerechte  

 Spielplätze. 
     
Wirtschaft und Infrastruktur 
 Leitziel 

Die stark wachsende Bevölkerung ist eine gute Basis für eine funktionierende  
Gastronomie und Nahversorgung. 

   
Siedeln, Bauen, Wohnen 
 Leitziel 
 Unsere Bürger/innen engagieren sich aktiv in der Ortsbildpflege. 
  Unterziel  
  Plätze für alle Altersschichten, die zur Kommunikation anregen, sind  

ausreichend vorhanden. 
   
Klimaschutz, Mobilität und Umwelt  
 Leitziele 
 Um(Welt) geht uns alle an!  
 Verkehrssicherheit ist in unseren Ortsteilen besonders wichtig!   

 Unterziele 
Leben in der Umwelt und mit der Umwelt. 
Nachhaltige Energieträger fördern. 

  Alle öffentlichen Straßen sind sehr gut erhalten! 
 Wir haben ausreichend Bushaltestellen für den öffentlichen Verkehr. 
 Die Anbindung an das Stadtzentrum Melk wird laufend verbessert. 
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3 PROJEKTE UND MASSNAHMEN 

Die Projektideen wurden in Gruppen beim 1. Dorfgespräch erarbeitet: 
 
Bildung, Freizeit, Kultur 

 Vorträge: 
o Blackout (St. Kreuzer) 
o Homöopathie für Senior/innen (Dr. Siedl) 
o Patientenverfügung (Dr. Kissler) 

 Spielplatz in Spielberg weiter verfolgen 

 Verschönerung Ortsbild (Blumenschmuck, Peitschenmasten ersetzen, Telefonzelle 
entfernen) 

 
Wirtschaft/Infrastruktur 

 Einhaltung der Geschwindigkeitsbeschränkungen (Glockenturmstraße, 
Spielbergerstraße, Kindergarten) 

 Kreisverkehr bei Sportanlage 

 Gastronomiebetrieb für unsere Katastralgemeinden 

 Sackerlspender für Hundekot 

 Straßensanierung, -erneuerung 
 
Klimaschutz/Mobilität/Umwelt 

 Müllbehälter (Pielach, Steinwand, ..) 

 Gehsteige: Erweiterung B1 zu Schuberth, Pielachbergkreuzung 

 Geschwindigkeitsbeschränkungen: 30 km/h-Zonen in Siedlungen, 70 km/h 
Pielacherstraße 

 Infoabende Alternativenergie 

 E-Tankstelle 

 Radwege: Anbindung an Wachau und Pielachtal 

 Gassi-Sackerl ausbauen 

 Für Kinder: Jugendfeuerwehr und Ferienspiel 

 Generation 50+: Generationenradeln, Generationenwandern 
 

Siedeln/Bauen/Wohnen 

 Ansiedelung eines Nahversorgers, Cafés, Treffpunktes, … 

 Sicheres Wohnen: Straßenkreuzungen Pielachbergerstraße, J.-Böck-Straße) 
o 30er Zonen oder Schwellen 

 Bessere Anbindung an den Stadtkern durch den öffentlichen Verkehr 

 Bei Neubauten genügend Parkplätze mitplanen 
 
Soziale Dorferneuerung 

 Nahversorger/Caféhaus/Begegnungsräume 

 Jugendtreff 

 Mutter-Kind-Treffen 

 Sportangebote 

 Soziale Netzwerke (Facebook) nutzen – ev. auch Schulungen durchführen 

 Tag der offenen Gartentür 
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Obige Projektideen wurden „geclustert“, ergänzt und bewertet: 
 
(1) Verkehrssicherheit: Geschwindigkeitsbeschränkungen 

Projektziel 
30er-Zonen in Siedlungen so weit wie möglich ausweiten, auf Bundesstraße 
70er-Beschränkung 
Erfolgskriterien 
Keine Unfälle und auch subjektive Sicherheit für alle, die sich in den 3 
Katastralgemeinden im öffentlichen Verkehr bewegen 

 
(2) Café, Gastronomie, Treffpunkt 

Projektziel 
Öffentlicher Treffpunkt in unmittelbarer Nähe – Café oder Gasthaus 
Erfolgskriterien 
Betreiber, der diese Idee auch wirklich umsetzen will; finanzierbares Lokal und 
ausreichend Kunden, damit dieses Projekt Erfolg hat. 

 
(3) Überdachter Veranstaltungsplatz 

Projektziel 
Schrägdach als Zubau beim Feuerwehrhaus zur allgemeinen Nutzung 
Erfolgskriterien 
Überdachter Platz für Veranstaltungen und Feste sowie für Zuschauer bei 
Fußballspielen. Stauraum für Vereine und Hochwasserschutz-Utensilien 

 
(4) Ortsbild: Blumen, Blütensträucher, Beleuchtung, Hundekotvermeidung,  

Mistkübel 
Projektziel 
Bepflanzungskonzept für öffentliche Flächen (Blumen, Blütensträucher), 
attraktive Led-Beleuchtung statt Peitschenmasten in Wohnsiedlungen, 
Ausstattung mit ausreichend Gassi-Sacker-Spender und Mistkübel 
Erfolgskriterien 
Ansprechende Gestaltung der Ortsteile, die zum Verweilen einlädt 

 
(5) Radweg in die Stadt 

Projektziel 
Direkte Radverbindung ins Stadtzentrum ohne gravierende Höhenunterschiede 
Erfolgskriterien 
Vermehrte Nutzung des Fahrrades zur Erreichung der Stadt Melk für 
Besorgungen, Fahrten in die Arbeit oder Freizeitaktivitäten  

 
(6) Verkehrssicherheit - baulich: Gehsteige, Kreisverkehr  

Projektziel 
Kreisverkehr bei der Kreuzung in Pielachberg, Vorrangregel bei der Kreuzung in 
Josef-Bäckstraße, Weiterführen fehlender Gehsteige, Parkverbot Kreuzung 
Glockenturmstraße/Pielachstraße (15 m) 
Erfolgskriterien 
Objektive und subjektive Verkehrssicherheit – keine Unfälle! 

 
(7) Straßensanierung, -erneuerung 

Projektziel 
Schadhafte Straßen sanieren bzw. erneuern 
Erfolgskriterien 
Verkehrssicherheit, ansprechende Gestaltung 

 
(8) Vorträge (Gesundheit, Energie, ..) 
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Projektziel 
4 Vorträge sind derzeit in Planung: Black out, Homöopathie für Senior/innen, 
Pateintenverfügung und alternative Energien 
Erfolgskriterien 
Entsprechende Nutzung dieses Angebotes der Bildung vor Ort. 

 
(9) Veranstaltungen der Gruppe „50 +“ 

Projektziel 
Diese Gruppe trifft sich einmal im Monat und macht Exkursionen in Betriebe der 
Gemeinde. Es ist daraus auch das Generationenwandern und 
Generationenradeln hervorgegangen. 
Erfolgskriterien 
Weiterführung dieser Gruppe mit hoher Teilnehmerzahl. Aktivität, 
Kommunikation, Geselligkeit und Bildung für die Teilnehmer/innen. 

 
(10) Jugendtreff 

Projektziel 
Räumlichkeiten, die der Jugend für Treffen zur Verfügung stehen. 
Erfolgskriterien 
Treffen der Jugend, Kommunikation, Geselligkeit – im „geordnetem Rahmen“ –
Selbstverwaltung, die funktioniert. 

 
(11) Fortführung nachhaltiger Vereinsführung 

Projektziel 
Projektbeschreibung für eine nachhaltige Vereinsführung 
Erfolgskriterien 
Einhalten des Grundsatzes des FC Hubertus: „Nachhaltig Wirtschaften!“ 

 
(12) Parkplätze 

Projektziel 
Genügend öffentliche Parkflächen, weil vor allem beim Wohnungsbau, die 
erforderlichen Parkflächen sehr knapp bemessen sind. 
Erfolgskriterien 
Genügend Parkflächen für Einheimische und Besucher/innen 
 

(13) Radweganbindung Wachau, Pielachtal 
Projektziel 
Verbindungsstücke zum Radweg Wachau und ins Pielachtal errichten 
Erfolgskriterien 
Entsprechende Nutzung dieser Radwege im Alltag und vor allem auch für die 
Freizeit 

 
(14) Verbesserung öffentlicher Verkehr, Anrufsammeltaxi 

Projektziel 
Die Busverbindung ist im Wesentlichen auf die Schüler/innen abgestimmt. 
Häufigere Busverbindungen oder ein Anrufsammeltaxi würden im öffentlichen 
Verkehr eine Abhilfe schaffen. 
Erfolgskriterien 
Gute Nutzung des Angebotes im öffentlichen Verkehr. 

 
(15) Nahversorger 

Projektziel 
Um Lebensmittel zu besorgen muss man in die Stadt Melk fahren oder beim 
„Fahrenden Bäcker“ einkaufen. Ein Nahversorger in den Katastralgemeinden 
wäre wünschenswert. 
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Erfolgskriterien 
Nahversorger vor Ort, der auch genügend Kunden und Umsätze aufweisen 
kann und wodurch Autofahrten nach Melk gespart werden können. 

 
(16) Sportangebote (Laufen. Nordic Walking, für Mädchen,..) 

Projektziel 
Angebote zum gemeinsamen Laufen und Nordic Walking, sowie Aktivitäten für 
Mädchen 1 x pro Woche. 
Erfolgskriterien 
Mehr Bewegung und Aktivität, Gesundheit der Aktiven, Kommunikation und 
Geselligkeit. 

 
(17) Mutter-Kind-Treffen 

Projektziel 
Eltern mit Kleinkindern sollen die Möglichkeit erhalten, sich auszutauschen, 
während die Kleinkinder spielen. 
Erfolgskriterien 
Kennenlernen der Kinder untereinander, gute Vernetzung der Eltern 

 
(18) Soziale Netzwerke (Bewerbung von Veranstaltungen über Facebook, 
            Schulungen …) 

Projektziel 
Dorferneuerungsangebote in Spielberg-Pielach-Pielachberg über Facebook 
anbieten. Schulungen in diesem Bereich andenken. 
Erfolgskriterien 
Information trifft die gewünschten Empfänger/innen und diese nutzen dann 
auch die bestehenden Angebote. 

 
(19) Betreuung Kinder unter 2 ½ Jahren 

Projektziel 
Betreuungsangebot für Kinder unter 2 ½ Jahren 
Erfolgskriterien 
Kinder sind gut aufgehoben, fühlen sich wohl, Eltern können ihrer 
Arbeit/Karriere nachgehen, Arbeitsplätze vor Ort damit schaffen. 

 
(20) Jugendfeuerwehr, Ferienspiel 

Projektziel 
Fortführung der Jugendfeuerwehr. Im Rahmen des Ferienspieles eine Aktion in 
Spielberg-Pielach-Pielachberg andenken. 
Erfolgskriterien 
Sinnvolle Beschäftigung der Kinder/Jugend. Einbindung in bestehende 
Strukturen.  

 
(21) Gestaltung öffentlicher Fläche Amselweg (Spielberg) 

Projektziel 
Sinnvolle Nutzung dieser Fläche, die von der Gemeinde gemäht wird. 
Erfolgskriterien 
Weniger Pflegeaufwand, Nutzung durch die Bevölkerung 

 
(22) Tag der offenen Gartentür 

Projektziel 
An einem Tag im Jahr wird der „Tag der offenen Gartentür“ ausgerufen, an dem 
sich Besitzer/innen anmelden, um dann Besucher/innen in ihren Garten zu 
lassen.  
Erfolgskriterien 
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Kommunikation, Erfahrungsaustausch, Anreiz und Anregungen für den eigene 
Garten zu holen. 

 
(23) Entwicklungskonzept – Widmung Bauland 

Projektziel 
Entwicklungskonzept für diese 3 Katastralgemeinden erstellen und Bauland 
widmen lassen. 
Erfolgskriterien 
Zuzug durch Menschen mit und ohne Familien, die die bestehende Infrastruktur 
mitnützen können und sich wertvoll ins Gemeinschaftsleben einbringen. 

 
(24) E-Tankstelle 

Projektziel 
Errichten einer E-Tankstelle für Räder, Mopeds und Autos 
Erfolgskriterien 
Angebot für Nutzer/innen sichern. 
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4 PRIORITÄTEN UND WICHTIGE PROJEKTE 

Eine Punktevergabe der Teilnehmer/innen des 2. Dorfgespräches lassen einen Trend zur 
Wertung der Projekte in der Bevölkerung erkennen.  
 

Nr. PROJEKTE Bewertung 

1 Verkehrssicherheit: Geschwindigkeitsbeschränkungen 25 

2 Café, Gastronomie, Treffpunkt 18 

3 Überdachter Veranstaltungsplatz 16 

4 Ortsbild: Blumen, Blütensträucher, Beleuchtung, 

Hundekotvermeidung, Mistkübel 

15 

4 Radweg in die Stadt 15 

6 Verkehrssicherheit - baulich: Gehsteige, Kreisverkehr  14 

6 Straßensanierung, -erneuerung 14 

8 Vorträge (Gesundheit, Energie, ..) 12 

8 Veranstaltungen der Gruppe „50 +“ 12 

10 Jugendtreff 10 

10 Fortführung nachhaltiger Vereinsführung 10 

12 Parkplätze 7 

13 Radweganbindung Wachau, Pielachtal 6 

13 Verbesserung öffentlicher Verkehr, Anrufsammeltaxi 6 

15 Nahversorger 5 

16 Sportangebote (Laufen. Nordic Walking, für Mädchen,..) 4 

17 Mutter-Kind-Treffen 3 

17 Soziale Netzwerke (Bewerbung von Veranstaltungen über 

Facebook, Schulungen …) 

3 

17 Betreuung Kinder unter 2 ½ Jahren 3 

20 Jugendfeuerwehr, Ferienspiel 2 

21 Gestaltung öffentlicher Fläche Amselweg (Spielberg) 1 

21 Tag der offenen Gartentür 1 

21 Entwicklungskonzept – Widmung Bauland 1 

24 E-Tankstelle 0 

 


